
 - 1 - 

 

Haldensleben, den 03.04.2018  

 

 

Niederschrift  

über die 45. Tagung des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses der Stadt Haldensleben am 27.03.2018, 

von 18:00 Uhr bis 19:25 Uhr, im Rathaus der Stadt Haldensleben, Markt 22, Kleiner Beratungsraum (Zi. 123)  

 

Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Klaus Czernitzki 

Mitglieder 

Herr Martin Feuckert 

Frau Annette Koch 

Herr Dr. Peter Koch 

Herr Hermann-Gerhard Ortlepp 

Herr Dr. Michael Reiser 

Herr Eberhard Resch 

sachkundige Einwohner 

Frau Christel Hintze 

 

Abwesend: 

sachkundige Einwohner 

Frau Karin Bode- entschuldigt 

Herr Dirk Lenz – entschuldigt  

 

 

Tagesordnung: 

I. Öffentlicher Teil 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

3.  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 27.02.2018    

4.  Entwurf einer Förderrichtlinie zur Förderung von Projekten in der Flüchtlings-und Migrationsarbeit    

5.  Förderanträge    

6.  Mitteilungen    

7.  Anfragen und Anregungen    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

8.  Evtl. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 27.02.2018    

9.  Mitteilungen    

10.  Anfragen und Anregungen    

 

 

I. Öffentlicher Teil: 

  

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit    

 

Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki eröffnet die Sitzung. Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. 

Zu diesem Zeitpunkt sind 7 Ausschussmitglieder und die sachkundige Einwohnerin Frau Christel Hinze anwe-

send; der Ausschuss ist beschlussfähig. Die sachkundigen Einwohner Frau Karin Bode und Herr Dirk Lenz hat-

ten sich entschuldigt.   

 

 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt; so dass die vorliegende Tagesordnung als angenom-

men und festgestellt gilt.  
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zu TOP  3  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 

27.02.2018   

 

Dem Ausschussvorsitzenden Klaus Czernitzki liegen schriftlich keine Einwendungen vor; auch in der Sit-

zung werden keine Einwände gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 27.02.2018 

erhoben, so dass der öffentliche Teil der Niederschrift vom 27.02.2018 angenommen ist.  

 

 

zu TOP  4  Entwurf einer Förderrichtlinie zur Förderung von Projekten in der Flüchtlings-und 

Migrationsarbeit   

 

Den Ausschussmitgliedern wurde mit der Einladung der Entwurf einer Förderrichtlinie zur Förderung von Pro-

jekten in der Flüchtlings- und Migrationsarbeit übersandt. Dieser Entwurf bildet die Diskussionsgrundlage der 

heutigen Sitzung. Die mehrheitlich gefassten Empfehlungen einzelner Stadträte fanden in dem Entwurf Berück-

sichtigung, so dass die Richtlinie in der nächsten Sitzung in Gänze zur Empfehlung des Fachausschusses ansteht 

(Richtlinie siehe Anlage zur Niederschrift).   

 

Herr Koppenhöfer, der als Ansprechpartner benannt ist, sollte zur nächsten Sitzung eingeladen werden.   

 

 

zu TOP  5  Förderanträge   

 

5.1. Förderantrag – Frau Manuela Moritz; Atelier „akiss“ Hagenstraße 54 a, Haldensleben 

Es wird eine gemeinsame Kunstausstellung von Manuele Moritz und Marco Almahasen im Sinne der 

Integration von syrischer Kunst in Deutschland ab 06.05.2018 in der Kulturfabrik HDL geplant.  

Dazu wird um finanzielle Unterstützung seitens der Stadt Haldensleben in Höhe von 250,00 € gebeten.  

Gesamtkosten:  1.100,00 €  

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig, den beantrag-

ten Zuschuss in Höhe von 250,00 € zur Verfügung zu stellen.  

 

 

5.2. Förderantrag – Haldensleber Kegelclub  

Für die Teilnahme an den Landesmeisterschaften Kegeln beantragt der Kegelclub einen Zuschuss  

seitens der Stadt Haldensleben in Höhe von 64,00 € 

Gesamtkosten:  192,00 €  

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig, dem Kegelclub 

den beantragten Zuschuss in Höhe von 64,00 € zu gewähren.  

 

 

5.3. Förderantrag – Haldensleber SC e.V., Abt. Fußball   

Für das HSC Fußball-Freizeitcamp, das in der Zeit vom 30.07.-03.08.2018 stattfinden soll, wird auch in 

diesem Jahr um finanzielle Beteiligung der Stadt Haldensleben gebeten.  

Kosten insgesamt:  9.219,00 €  beantragter Zuschuss Stadt Haldensleben:  600,00 € 

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig, für das Fuß-

ball-Freizeitcamp 600,00 € zur Verfügung zu stellen.  

 

 

Stadträtin Annette Koch erklärt sich für befangen 

5.4. Förderantrag – Volkschor Süplingen 

Für die Anschaffung einheitlicher Chorkleidung für den Volkschor Süplingen beantragt der Chor bei 

der Stadt Haldensleben finanzielle Unterstützung in Höhe von 686,00 €. 

 

Von den Mitgliedern des Ausschusses wird mehrheitlich die Auffassung vertreten, dass Förderanträge 

für Anschaffungen nicht aus diesem Fördertopf bedient werden sollten. Wenn ein Verein Anschaffun-

gen tätigen wolle, sollten die Anträge im Rahmen der Haushaltsdebatte mit diskutiert und aus dem städ-

tischen Haushalt finanziert werden.  
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Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki erinnert, dass der Ausschuss in Ausnahmefällen in der 

Vergangenheit auch schon Dinge bezuschusst hat, die keine Projekte waren. Allerdings stellt sich dann 

immer die Frage, wie verfahre man, wenn andere Vereine davon Kenntnis erlangen und gleichgelagerte 

Anträge stellen.  

Im letzten Jahr konnte der Ausschuss aufgrund des Stadtjubiläums über ein erhöhtes Fördervolumen 

verfügen, so dass sogar ein Verein, der nicht zu Haldensleben gehört, finanzielle Unterstützung bekam. 

Wenn der Landkreis sich finanziell mit der beantragten Summe beteiligen würde, sollte die Stadt dem 

nicht nachstehen.  

 
Stadtrat Dr. Michael Reiser betont, dass er durchaus dafür ist, dass die Stadt den Volkschor finanziell 

unterstützt, aber nicht aus dem Fonds des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses.  

 

Aufgrund der zahlreichen Auftritte des Chores und die damit verbundene Außenwirkung spricht sich 

Stadtrat Dr. Peter Koch doch dafür aus, den Chor finanziell zu unterstützen. Vielleicht ist es gegen-

über dem Landkreis ein Anreiz, sich auch finanziell zu beteiligen.  

 

Die Diskussion hat gezeigt, dass es sich schwierig gestaltet mit derartigen Anträgen zu verfahren. Der 

Ausschuss werde versuchen, eine Lösung zu finden, um allen gerecht zu werden. Anschaffungen bzw. 

Investitionen, die die Vereine usw. vornehmen möchten, sollten rechtzeitig (Mai/Juni des laufenden 

Jahres für das kommende Jahr) im Rahmen der Haushaltsdebatte gestellt und diskutiert werden, schluss-

folgert Stadtrat Eberhard Resch.   
 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen mehrheitlich, dem Volk-

schor Süplingen die beantragten Mittel in Höhe von 686,00 € zur Verfügung zu stellen.  

 

 

Stadträtin Annette Koch nimmt wieder an der Beratung teil.  

 

5.5. Förderantrag – Selbsthilfegruppe „Rücken fit“  

Für eine Gesundheitsmaßnahme – Tagesprojekt in der Rehabilitationsklinik Schönebeck/Bad Salz-

elmen – beantragt die Selbsthilfegruppe einen finanziellen Zuschuss. Es werden für 12 Mitglieder 

180,00 € = 15,00 €/Person erbeten.  

Der Ausschuss hat sich bei derartigen Anträge das Limit gesetzt, 10,00 €/Person aus Haldensleben.  

Bei diesem Antrag würde sich eine Fördersumme von 120,00 € ergeben.  

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig, den bean-

tragten Zuschuss zu reduzieren und der Selbsthilfegruppe „Rücken fit“ 10,00 € pro Teilnehmer aus 

Haldensleben, max. 120,00 € für die Teilnahme an der Gesundheitsmaßnahme zu gewähren.   

 

Der TOP 6 – Mitteilungen -  entfällt. Es liegen im öffentlichen Teil keine Mitteilungen vor. 

 

 

zu TOP  7  Anfragen und Anregungen   

 

7.1. Stadtrat Dr. Peter Koch möchte wissen, ob es bekannt ist, was mit der ehemaligen Gaststätte „Frie-

denseck“ und dem Kino passieren solle. Beide Gebäude sind ein Schandfleck für Haldensleben. 

 

 Abteilungsleiterin Renate Schmidt könne dazu keine Aussage treffen.    

   

 

7.2. Stadtrat Hermann Ortlepp spricht die Streiks im öffentlichen Dienst an. Wenn es mit der Gewerk-

schaft zu einer Einigung kommt, sind dafür die finanziellen Mittel im Haushalt eingestellt?  

 
Abteilungsleiterin Renate Schmidt wisse, dass Reserven eingeplant sind. In welcher Höhe, dazu kön-

ne Sie im Moment keine Auskunft geben.  

 

 

 

Klaus Czernitzki 

Ausschussvorsitzender                                                                                         Protokollantin 



Seite 4 von 4 - 4 - 

 

 


	Nummer
	Betreff
	Vorlageart
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Zu

